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Nachrichten Februar 2010 
 

 
 
Vortrag: Von Melanchthon für unseren Glauben heute lernen  
In diesem Jahr erinnert die Ev. Kirche an den aus dem badischen Bretten stammenden 
Reformator Philipp Melanchthon (1497-1560) anlässlich seines 450. Todestages am 19. April 
2010 in di, der besonders in Baden ein Höhepunkt ist. Als Weggefährte Luthers verfasste der 
gelehrte Humanist, der zum evangelischen Glauben fand, viele Bekenntnisschriften, darunter 
das ĂAugsburger Bekenntnisñ, worauf die lutherischen Kirchen gründen. Über Melanchthons 
Glauben und Wirken berichtet der badische Kirchenhistoriker Pfr. Dr. Martin Schneider (Bild) 
bei der Öffentlichen Frühjahrstagung der Ev. Vereinigung für Bibel und Bekenntnis in Baden 
am Samstag, 27. Februar, von 10 bis 11.30 Uhr in der Ev. Stadtmission Pforzheim unter dem 
Thema: ĂWas lernen wir von Philipp Melanchthon f¿r den Glauben und das Leben in unseren 
Gemeinden heute".  Kommen auch Sie und laden Sie Freunde und Bekannte ein. (mk)  
 

 
 
Allianz-Gebetswoche rief Christen zur Fürbitte für die Welt  
Etwa 300.000 Christen haben an 1.100 Orten am Jahresbeginn an der Gebetswoche der 
Evangelischen Allianz teilgenommen. Trotz Schnee und Eis war auch in Baden eine gute 
Resonanz. In Pforzheim war als Höhepunkt ein Anbetungsabend mit Musiker Danny Plett 
vom Janz-Team. In der Karlsruher Stadthalle predigte der ehemalige Allianz-Vorsitzenden 
Peter Strauch. In Freiburg gab es eine Jugendgebetsnacht und einen Abend für Studierende. 
Beim Schlussgottesdienst in der Stiftskirche Lahr wirkte der Gospelchor ĂGolden Harpsñ mit. 
Vielfach ist die gesellschaftliche Dimension des Christseins in das Gebet mit einbezogen 
worden. Kommunalpolitiker wurden gebeten, spezielle Anliegen zu nennen. Originell waren 
ĂGebetsspaziergängeñ mit Stationen vor Rathäusern, Schulen und Banken. Ein weiterer 
Schwerpunkt war die Fürbitte für die Erdbebenopfer in Haiti und die verfolgten Christen in 
islamischen Ländern. (mk) 
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Auch die Seelen der Menschen in Haiti sind tief erschüttert  
Ein siebenköpfiges Team von Missionsärzten der Deutschen Missionsgemeinschaft (DMG) 
in Sinsheim operiert in einem christlichen Krankenhaus in Haiti seit der Erdbebenkatastrophe 
fast rund um die Uhr. In der 100-Betten-Klinik drängen sich mehr als 300 Patienten. Aktuelle 
Berichte sind unter www.DMGint.de im Internet zu finden. Ein Kindermissionar (KEB), der mit 
seiner Familie überlebte, macht Kinder mit dem Evangelium bekannt, um Gewalt, Korruption 
und Okkultismus in Haiti zu stoppen. In dem stark vom Voodoo-Kult geprägten Land haben 
die Erdstöße auch Erschütterungen in den Seelen hinterlassen. Viele Menschen riefen laut 
nach Jesus. Ein Missionswerk verteilte 600 solarbetriebene Abspielgeräte mit Bibelworten. 
Mit Wort und Tat helfen Christen. Evangelikale Radiosender geben mit Wort und Lied den 
Menschen neue Hoffnung. Es ist ein Wunder, dass der einzige große christliche Buchladen 
des Landes und eine Missionsdruckerei nicht eingestürzt sind. (mk) 
 

 
 
Pfarrfrauentagung ĂGeschenk der Zeitñ in Bad Herrenalb  
Mit dem ĂGeschenk der Zeitñ beschªftigten sich rund 90 Pfarrfrauen bei der viertªgigen 
Jahrestagung des bad. Pfarrfrauenbundes in Bad Herrenalb. Prälat Dr. Hans Pfisterer 
(Freiburg) schlug in seinen Bibelarbeiten zum Thema den Bogen von der Schöpfung über 
das alte Israel bis hin zur Zeit Jesu und der Verheißung seiner Wiederkunft. Christen lebten 
in erfüllter, geschenkter und geradezu spannender Zeit, so Pfisterer. Impulse zum Zeit-
Management gab Theologin Daniela Höschele. Die badische Telefonseelsorge stellte sich 
vor, Kirchenmusikdirektor i.R. Rolf Schweizer übte alte und neue Lieder ein. Zeit für 
Gymnastik, Singen und Musizieren war eingeplant. Im Abendmahlsgottesdienst verwies die 
leitende Theologin Ingeborg Fischer anhand der Zachäus-Geschichte darauf hin, dass es für 
jeden Menschen eine besondere Gottesstunde gebe. Dieser ĂKairosñ entscheide ¿ber sein 
Leben und seine Ewigkeit.  (Margrit Sebeties / Foto: Claudia Bär)  

http://www.dmgint.de/
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Pop-Oratorium ĂDie 10 Geboteñ von Dieter Falk findet groÇes Interesse  
Rund 17.500 Besucher haben die Vorpremiere und Uraufführung des Pop-Oratoriums ĂDie 
10 Geboteñ von Dieter Falk verfolgt. Anlässlich des Kulturhauptstadtjahres brachte die Kirche 
die alttestamentliche Mose-Geschichte in neuer Form auf die Bühne. Mehr als 2.500 Sänger 
inszenierten das Werk in der Dortmunder Westfalenhalle. Hilfen für Bühnenstücke in kleiner 
Besetzung zur Aufführung in Kirchgemeinden gibt es unter www.die10gebote.de im Internet. 
Der Verlag GerthMedien (www.gerth.de) bietet einen Live-Mitschnitt auf DVD an sowie die 
Studio-Aufnahme als Musik-CD, Titel ĂDie 10 Gebote - Der Weg in die Freiheitñ. Sie lªuft 80 
Minuten, hat die ISBN-Nummer 3-8371-02234-6. Preis: 14.99 Euro. (mk)  
 

 
 
4.500 Jugendliche besuchten Missionskonferenz  in Stuttgart  
Evangelikale Missionswerke werden bis März mehr als 100 Fachkräfte ins Ausland senden. 
Bei der Jugendmissionskonferenz in der Neuen Messe Stuttgart wurden sie von den 4.500 
Besuchern verabschiedet. Auch für Behinderte gibt es Aufgaben. Der querschnittsgelähmte 
Arzt Günter Boos aus dem Schwarzwald hat fünf Jahre lang in einem Missionskrankenhaus 
im Dschungel von Kamerun gearbeitet. Die Vorträge und Bibelarbeiten können im Internet 
unter http://jumiko.cfi.info heruntergeladen werden. (mk) 
 

 
 
Badischer Bischof an Christen: ĂLebt euren Glauben im Alltag!ñ  
Landesbischof Ulrich Fischer hat zu einem christlichen Lebensstil im Alltag ermutig. Man 
könne nicht sonntags Gott dienen, um sich dann von Montag bis Samstag ungestört den 
eigenen Interessen zu widmen, sagte er bei einem Jubiläumsgottesdienst in Seelbach bei 

http://www.die10gebote.de/
http://www.gerth.de/
http://jumiko.cfi.info/
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Freiburg. Gottes Erbarmen ermutige zu einem Leben, das sich nicht anpasst an den Geist 
dieser Welt, an eine egoistische Lebensweise, die Menschen kaputt macht. (mk)  
 

 
 
Auch badische Kirchen öffnen ihre Türen für die Armen  
Zum Auftakt  der Mannheimer Vesperkirche am 6. Januar spendierte Fernseh-Koch Bert 
Schreiber ein Szegediner Gulasch mit Knödeln. Noch bis 7. Februar kommen täglich rund 
400 Gäste in die CityKirche. Auch die Vesperkirche in Pforzheim, die am 17. Januar ihre 
Türen öffnete bietet bis zum 14. Februar täglich 500 warme Essen an. Dafür sind rund 250 
Ehrenamtliche, darunter 150 Jugendliche, im Einsatz. Bis zu 150 Schüler haben im Herbst 
täglich die KinderVesperKirche in Mannheim aufgesucht, wo sie ein warmes Mittagessen 
bekamen, auch Spiel- und Bastelangebote. In der Neckarstadt leben 9.000 Kinder und 
Jugendliche von Hartz IV. Weitere 8.000 Teenager haben nur geringfügig mehr Mittel zur 
Verfügung. In Baden-Württemberg gibt es 18 Vesperkirchen. (mk) 
 

 
 
Badische Diakonie: Baby-Klappen retten das Leben vieler Kinder!  
Die badische Diakonie bejaht die Babyklappe. Ein Verbot gefährde das Leben vieler Kinder, 
betont auch der Verein ĂHilfe zum Lebenñ in  Pforzheim (www.ausweg-pforzheim.de). Für 
betroffene Schwangere brauche es niederschwellige Angebote. Verzweifelte Frauen ließen 
sich nur wirklich helfen, wenn sie sicher sind, dass sie anonym bleiben. Die Diakonie hält die 
Einführung einer medizinisch begleiteten Ăvertraulichen Geburtñ für sinnvoll. Sie biete einer 
Mutter ein Jahr Zeit für die Entscheidung, ihr Kind zur Adoption freizugeben oder es wieder 
zu sich zu nehmen. Zentren mit Babyklappe wissen, dass ein Großteil der Mütter sich kurze 
Zeit später meldet und das Kind wieder an sich nimmt. (mk)  

http://www.ausweg-pforzheim.de/
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Gospelprojekt in Pforzheim warb für Gospelkirchentag in Karlsruhe  
Mit dem Projekt ĂGospel Celebration" wurde im Congress Centrum Pforzheim ein erster 
Meilenstein gesetzt für den Gospelkirchentag vom 10.-12. September 2010 in Karlsruhe 
www.gospelkirchentag.de) gesetzt. Zahlreiche Workshops in den Gemeinden mündeten in 
das generationsübergreifende Konzert der 270 Sänger vor mehr als 1.800 Besuchern im 
Congress Centrum. Unterst¿tzt wurde das Projekt durch die Gruppe ĂAngel Companyñ 
(www.angel-company.com) von Oberstudienrat Bertold Engel aus Wilferdingen  (mk) 
 

 
 
Moderne  Bibelübersetzung: Tschechen entdecken jetzt die Bibel  
Tschechien gehört nicht gerade zu Ländern mit starker Religiosität, im Gegenteil. Eine große 
Mehrheit der Bevölkerung (70 %) gibt offen zu, nie die Bibel gelesen zu haben. Trotzdem ist 
sie jetzt der Bestseller im Land, denn die neue Übersetzung in die moderne tschechische 
Sprache unter Leitung von Alexandr Flek (Foto) interessiert die Tschechen. Von der ĂBibel 
21ñ sind schon mehr als 80.000 Exemplare verkauft. Das ist viel für dieses kleine Land. Die 
neue Übersetzung ersetzt die Ausgabe von 1970, deren Sprache veraltet ist und die Jugend 
nicht mehr versteht. In Tschechien wurde die Bibel zum Bestseller, meldete die Presse. Jetzt 
braucht es die Fürbitte der Christen in Europa, dass diese Saat des Evangeliums bei den 
Menschen gute Früchte trägt. (mk)  
 

 
 
Vietnam: 40.000 Christen aus Hauskirchen beteten miteinander 
Das kommunistische Vietnam genehmigte ein Jahrestreffen der Hauskirchen. Rund 40.000 
Christen versammelten sich in Ho-Chi-Minh-Stadt (Saigon). Busse brachten sie aus allen 
Landesteilen in die Metropole. Es wurde für eine Erweckung in Vietnam gebetet. (idea) 
 

http://www.gospelkirchentag.de/
http://www.angel-company.com/
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Besonderer CVJM-Gottesdienst: Jugendliche erlebten Psalm 23  
Eindrücklich war ein CVJM-Jugendgottesdienst für die Region Karlsruhe in Kraichtal. Thema 
des ĂTogether Gottesdienstesñ war Psalm 23. Seine Botschaft vom guten Hirten wurde an 
verschiedene Stationen (ĂAuenñ) verdeutlicht ï etwa in einem Pfadfinderzelt, auf Polstern, an 
einem Tisch mit Speisen. Steine waren zu einer ĂKlagemauerñ aufgeschichtet. ĂGott geht mit 
durch das finstere Tal und versorgt unsñ, sagte Gymnasiastin Anna-Lea Katz in einer sehr 
persönlich gehaltenen Impuls-Predigt. Eine Jugendband wirkte mit.  (art)  
  

 
 
Christlicher Medienverbund zeichnete Nachwuchsjournalisten aus   
Erstmals hat der Christliche Medienverbund KEP einen ĂNachwuchsjournalistenpreisñ 
verliehen, um angehende Journalisten zu motivieren, sich verstärkt mit den Themen Gott, 
Glaube und Kirche auseinanderzusetzen und darüber zu schreiben. Der erste Preis ging an 
Takis Würger (Zeitungsreportage über rumänisches Elendsviertel), der zweite an Elisabeth 
Ede (TV-Beitrag über eine junge Diakonisse), der dritte an Victoria von Gottberg (Radio-
Feature ¿ber ĂKirchenclown Leoñ).  An der Ausschreibung hatten sich 27 junge Journalisten 
beteiligt. (mk)  
 

 
 
Altes Missionsschiff ĂDoulosñ brachte Evangelium in 100 Länder  
In 32 Jahren hat das Missionsschiff ĂDoulosñ über 600 Häfen weltweit besucht. Jetzt musste 
das mit 95 Jahren älteste noch seetüchtige Passagierschiff der Welt, das von den OM-Ships 
betrieben wurde, seinen Dienst einstellen. (mk)  
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LZA: Seminare für junge Mitarbeiter aus Gemeinden 
Über 130 junge Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter aus Gemeinden nahmen an den fünftägigen 
Seminaren im Lebenszentrum Adelshofen (LZA) teil, um sich für die Arbeit unter Kindern und 
Jugendlichen ausbilden zu lassen: Umgang mit Kindern, neue Lieder, Juristisches, biblisches 
Erzählen, sportliche und kreative Angebote, Lebenskonzepte für Jugendliche (mit Dr. Frauke 
Junghans), Modelle der Jugendarbeit, kreative Ideen, Bibelarbeiten zum Vaterunser. Martin 
Luthers Leben wurde mit Anspielen und Filmszenen  beim Abschlussfest miteinander 
aufgeführt.  (mk) 
 

 
 
ERF-Fernsehen: Kinderquiz-Sendung unter neuer Leitung  
Die Kinderquizshow ĂJoeMax TVñ des ERF-Fernsehens verbindet wöchentlich Rätsel mit 
christlichen Inhalten und sozialem Engagement. Bislang haben 240 Schulklassen und 
kirchliche Kindergruppen die kniffligen Fragen gelöst, 7.000 Mädchen und Jungen an den 
Sendungen teilgenommen. Jeweils zwei Teams treten gegeneinander an. Die Moderation 
hat seit 2010 Naomi Van Dooren und Alex Lombardi. (www.erf.de // www.joemax.tv)   
 

 
 
Wieder ein buntes GemeindeFerienFestival in den Osterferien 
Vom 5. bis 10. April ist wieder das GemeindeFerienFestival ĂSpringñ (= Fr¿hling), dieses Jahr 
in Willingen im Hochsauerland: Urlaub für alle Generationen, für Anfänger im Glauben und 
Langzeitchristen, für Entdecker und Ruhesucher, für Alleinerziehende bis hin zur Patchwork-
Familie. Jeder findet sein Programm. Weitere Infos unter www.gemeindeferienfestival.de im 
Internet. Hier ist auch die Anmeldung möglich. (mk)   

http://www.erf.de/
http://www.joemax.tv/

